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Ehrenamtspreis 2015 
Schlichten ist besser als Richten – Friedensrichter Wolfram Vogel      

Einen weiteren Ehrenamtspreis 2015 für eine etwas „andere
Arbeit“ für das Gemeinwohl unserer Gemeinde erhält Herr
Wolfram Vogel  Friedensrichter für alle Bürger der Gemeinde.
Im beruflichen und privaten Zusammenleben kann es schnell
zu Meinungsverschiedenheiten kommen. Dabei fällt es den
unmittelbar Beteiligten oft schwer, ihre Auseinandersetzung
allein beizulegen. Bevor hier aber gleich der Weg zu Gericht
gegangen wird, empfiehlt es sich die schnelle, kosten-
günstige und kompetente Hilfestellung der gemeindlichen
Schiedsstellen in Anspruch zu nehmen. Wobei bei kleineren
Straftaten (z.B. Hausfriedensbruch, Beleidigung, leichter
Körperverletzung oder Sachbeschädigung) sogar die Pflicht
besteht zunächst die Schiedsstelle anzurufen. Erst wenn
dieser Schlichtungsversuch erfolglos geblie-
ben ist, kann eine Privatklage vor dem
zuständigen Strafgericht erhoben werden. 
Historisch wurde die „Schiedsstelle“ am
13. Oktober 1827 in den ehemals preußi-
schen Landen ins Leben gerufen. Sie zählt
somit in Deutschland zur ältesten und er-
folgreichsten Institution der vorgerichtlichen
Streitschlichtung. In der Bundesrepublik
Deutschland gibt es flächendeckend in allen
Bundesländern ehrenamtlich tätige Schieds-
männer und Schiedsfrauen (Schiedsperso-
nen). In Sachsen heißen die Schiedspersonen
seit dem 1.1.2000 Friedensrichter/ -innen.
Der Begriff Friedensrichter ist im angloame-
rikanischen und französischen Recht ein Ein-
zelrichter, sprich Laienrichter. Die Schiedsstelle wird gem. § 6
Abs. 1 Sächs. Schieds- und Gütestellengesetz vom Gemein-
derat für die Dauer von 5 Jahren gewählt, wobei eine
Wiederwahl der Ämter zulässig ist und die Wahl durch den
Vorstand des zuständigen Amtsgerichts Riesa bestätigt
werden muss. Die Schiedsstelle selbst besteht aus dem
Friedensrichter, dem Stellvertreter und dem Protokollführer.
Seit 1991 übt der 57-jährige Wolfram Vogel aus Kmehlen das
Amt des Friedensrichters in unserer Gemeinde aus. Die
Aufgabenpalette unseres Friedensrichters ist in den 24 Jahren
vielfältig gewesen: neben zahlreichen  Schlichtungsverhand-
lungen, wurden  zumeist Nachbarschaftliche Streitereien
unter seiner Regie durchgeführt und erledigt. Herr Eckhard

Teifke war in der letzten Wahlperiode von 2010 bis 2015 sein
Stellvertreter und beschreibt die praktische Arbeit mit dem
Friedensrichter als sehr diszipliniert und routiniert. Das
Verfahren ist einfach und wird eingeleitet durch einen Antrag
mit Namen und Anschrift beider Parteien und der Angabe,
worüber gestritten wird. Diese vorbereitenden Arbeiten wie
die Verteilung der Anträge übernahm Herr Teifke selbst-
verständlich um den Friedensrichter damit zu entlasten Der
Antrag wurde dann beim Friedensrichter schriftlich eingereicht
oder kann mündlich zu Protokoll gegeben werden. Der
Friedensrichter bestimmt nunmehr einen Termin, zu dem
beide Streitparteien erscheinen müssen. Dabei beschäftigt
sich die Schiedsstelle bereits im Vorfeld, d.h. vor dem

eigentlichen Schlichtungstermin mit dem
Antragsteller und -gegner um einen sachlichen
Eindruck zur Streitigkeit Vorort zu erhalten.
Gemeinsame Meinungsbildung, mit den
Betroffenen im Dialog reden, schätzt Herr Teif-
ke an der Vorgehensweise und Arbeit unseres
Friedensrichters sehr. Wichtig: der Friedens-
richter ist zur Verschwiegenheit verpflichtet
und hat einen Eid geleistet, der ihn verpflich-
tet, unparteiisch tätig zu sein. „In den
Schlichtungsgesprächen selbst ist er immer
souverän und ruhig im Ton gewesen.“,
berichtet Herr Teifke weiter. „Er hat sich im-
mer die Meinung beider Parteien angehört,
mögliche Tipps gegeben um zu einer gemein-
samen Lösung zu gelangen. Es gab kein

Verfahren, welches nicht im Vergleich geendet hatte unter
Wolfram Vogel.“ Eine Portion Lebenserfahrung, gesunder
Menschenverstand und der Blick von außen auf die Dinge
helfen hierbei sicherlich. „Die Zusammenarbeit mit Herrn
Vogel hat einfach Spaß gemacht, vor allem weil immer eine
Schlichtung erreicht wurde – sozusagen über den Garten-
zaun“, schließt Herr Teifke lächelnd seine Ausführungen. 
Ich möchte mich hiermit im Namen der Gemeindeverwaltung
und des Gemeinderates für die geleistete ehrenamtliche
Arbeit als Friedensrichter, ebenso bei seinen Mitwirkenden
bedanken und wünsche weiterhin gute Ergebnisse.

Frentzen, Bürgermeisterin
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Nächste Blutspende

Eine Gelegenheit zur nächsten Blutspende besteht am
Freitag, dem 21.8.2015 in Priestewitz, Schule für Erziehungs-
hilfe, Strießener Str. 3, von 15:00 - 19:00 Uhr.

PRIESTEWITZ 
1. 07.07.2015 - Sozialer Tag

Unter diesem Motto engagierten sich einen Vormittag lang
rd. 26 Schüler der Schachtschule, wohnhaft in unserem
Gemeindegebiet, gemeinnützig Vorort. Die Parkanlage und
der Vorplatz des Dorfgemeinschaftshauses/Feuerwehr in
Böhla Bahnhof wurden mit vielen fleißigen Händen wieder
von Unrat und Unkraut gesäubert und die Klassenkasse
wurde im Gegenzug etwas gefüllt. Vielen Dank an alle und
erholsame Sommerferien!

2. Wartehäuschen in Schuss gebracht 
Gemeinsam mit den AGH-Teilnehmern frischten die Mitar-
beiter vom Bauhof in den vergangenen Wochen Buswarte-
häuschen und deren naheliegende Begrünung in einigen
Ortsteilen im Gemeindegebiet auf. Das geschah unter
anderem in Medessen, wo neben dem Farbanstrich auch die
Anpflanzung von Rosen und Lavendel erfolgten sowie in ein
Farbanstrich am Wartehäuschen in Kmehlen. (Unter AGH ist
eine Eingliederungsmaßnahme nach § 16d SGB II, in der die
Teilnehmer/innen ausschließlich förderungsfähige Arbeiten
verrichten, zu verstehen.) Vielen Dank.

3. Der neue Rasentraktor ist endlich da! 
Im Haushaltsplan 2015 sind für die Anschaffung eines
Rasentraktors mit Heckauswurf für den Bauhof der
Gemeinde Priestewitz finanzielle Mittel in Höhe von
19.500,- EUR eingestellt. Die Anschaffung des Rasentrak-
tors ist zwingend erforderlich, da die bisher genutzte
Technik auf Grund des notwendigen hohen Reparatur-
umfanges und Alters ausgesondert werden musste. Der
Auftrag zur Lieferung eines Rasentraktors mit Heckauswurf
wurde in einer freihändigen Vergabe an die Firma
Gartentechnik Schade i.H.v. 17.633,90 € brutto vergeben. 

Am 13.07.2015 lieferte Herr Schade persönlich das gute Stück im Bauhof an. 

Frentzen, Bürgermeisterin

Fotoapparat und Schlüssel gefunden
Auf dem Weg zwischen Laubach und Seußlitz wurde am
Samstag, 20.06.2015 ein Fotoapparat gefunden. Des
Weiteren wurde im Fundbüro der Gemeinde Priestewitz ein
Schlüsselbund abgegeben, der wahrscheinlich beim Dorffest
in Altleis verloren wurde. In Priestewitz wurde ein Schlüssel-
bund mit zwei Schlüsseln an der Übergangsstelle Bahnhof
gefunden. Die rechtmäßigen Besitzer möchten sich bitte in
der Gemeinde Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zimmer 104
bei Frau Broszio melden.

Termin Gemeinderatssitzung 2015
Die nächste Gemeinderatssitzung 2015 findet voraussicht-
lich am Mittwoch, dem 26.8.2015, 19 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Priestewitz statt. Den tatsächlichen Termin und
die Tagesordnung dazu entnehmen Sie bitte den Bekannt-
machungen in den Schaukästen.

Frentzen, Bürgermeisterin

Erinnerung! Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2016/17

Sehr geehrte Eltern,

am Mittwoch, dem 02.09.2015 findet in der Zeit von
15.00 bis 18.00 Uhr die Anmeldung der Schulanfänger für
das Schuljahr 2016/17 in der Grundschule Priestewitz in
Lenz statt.

E. Menke, Schulleiterin

Die Gemeinde Priestewitz vermietet, verpach-
tet bzw. verkauft nachfolgende Objekte:

KOMMUNALE WOHNUNGEN (Vermietung)
SONST. GRÜNFLÄCHEN (Verpachtung) 

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde
verwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zim. 203, 
Frau Maron (Tel./Fax: 03522/5114-20/5114-14, 
Email: gemeinde@priestewitz.de

Öffnungszeiten Gemeinde

Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Str. 1   
Montag und Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 16.00 Uhr

Meldeamt · Telefon 03522/5114-16
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: geschlossen
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Beschluss-Nr. 55/15
Bestätigung der Tagesordnung 
Abstimmung: Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 56/15
Bestätigung der Niederschrift vom 27.05.2015
Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 2

Beschluss-Nr. 57/15
Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Kamerad Uwe Troschütz zum
Gemeindewehrleiter der Feuerwehr Priestewitz zu.
Abstimmung:  Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 58/15
Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Kamerad Frank Dietrich zum stell-
vertretenden Gemeindewehrleiter Technik der Feuerwehr Priestewitz zu.
Abstimmung:  Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 59/15 
Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Kamerad Ralf Reiche zum stellver-
tretenden Gemeindewehrleiter Ausbildung/Fortbildung der Feuerwehr
Priestewitz zu.
Abstimmung:  Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 60/15 
Abwägungsbeschluss zum Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes
„Rennbahn“
Abstimmung: Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Beschluss-Nr. 61/15 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 1. Änderung des
Bebauungsplanes „Rennbahn“
Abstimmung: Ja: 11 Nein: 1 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 62/15
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Ersatzneubau Hort an der Grund-
schule – Los 7: Estrich - in einer beschränkten Ausschreibung (Teilnehmer-
festlegung)
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 63/15
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Ersatzneubau Hort an der Grund-
schule – Los 10: Heizung - in einer beschränkten Ausschreibung (Teilneh-
merfestlegung)
Abstimmung: Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0
Ausschluss wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO:   1

Beschluss-Nr. 64/15
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Ersatzneubau Hort an der Grund-
schule – Los 13: Sonnenschutz/Verschattungen - in einer beschränkten
Ausschreibung (Teilnehmerfestlegung)
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 65/15
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Oberflächenbehandlung Naunho-
fer Straße im Rahmen der Winterschadensbeseitigung an die Firma Stra-
ßenbau K. Riemer, Inh. Jan Hausdorf, Großenhain (Vergabebeschluss)
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 66/15
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung Winterschadensbeseitigung
Lindenallee Strießen an die Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH,
Schwarzheide (Vergabebeschluss)
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 67/15
Beauftragung der Bürgermeisterin zur Vergabe der Bauleistung Ober-
flächenbehandlung Kreuzungsbereich Bahnunterführung Staudaer Weg 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 68/15
Zustimmung zum Antrag auf Baugenehmigung für das Vorhaben –
Errichtung eines Carports mit Flachdach – Flurstück-Nr. 628 der
Gemarkung Kmehlen 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 69/15
Zustimmung zum 1. Nachtrag zur Baugenehmigung für das Vorhaben –
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen – Flurstück-Nr. 19 der
Gemarkung Laubach 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 70/15
Zustimmung zum Nachtrag zur Baugenehmigung für das Vorhaben –
Anbau eines Kinderzimmers – Flurstück-Nr. 4 a und 4/1 der Gemarkung
Porschütz 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschlüsse des Gemeinderates vom 24.7.2015

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Priestewitz 2014 nach § 14 Abs. 2
SächsKitaG

1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Betriebskosten je Platz im Monat, 

Zusammensetzung der Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten.  (z.B. 6 Std. Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Betriebskosten für 9 Std.).

1.2  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
Keine Inanspruchnahme von Kindertagespflegeplätzen.

Priestewitz, 09.07.2015
Frentzen, Bürgermeisterin
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Gemeindewehrleitung der Freiwilligen
Feuerwehr Priestewitz bestätigt 

Rückblick und Ausblick
In der Delegiertenversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Prieste-
witz wurden am 29. Mai 2015 der Gemeindewehrleiter sowie seine
Stellvertreter gewählt. Zur Wahl stellten sich der amtierende
Gemeindewehrleiter sowie seine Stellvertreter. Alle drei Kameraden
wurden einstimmig in ihrer bisherigen Funktion wiedergewählt.
Die Funktion des Gemeindewehrleiters übt weiterhin Kamerad
Uwe Troschütz aus Gävernitz aus. Die Funktionen der Stellver-
treter werden für den Bereich Technik durch Kameraden Frank
Dietrich aus Zottewitz und für den Bereich Aus- und Fortbildung
durch Kameraden Ralf Reiche aus Priestewitz war genommen.
Nach Zustimmung des Gemeinderates in der Gemeinderatssit-
zung am 24. Juni 2015 wurden die genannten Kameraden
durch die Bürgermeisterin in ihr Amt bestellt.
GWL Uwe Troschütz gab im Rahmen der Versammlung
zur Wahl der Gemeindewehrleitung folgende Zusam-
menfassung der Entwicklung der Feuerwehr der vergan-
genen fünf Jahre: 
„Die Gemeindewehrleitung
übernahm 2010 sieben Stand-
orte und drei Kommandostel-
len in der Gemeinde Prieste-
witz. Zwei der Kommandostel-
len (Laubach und Porschütz)
wurden zwischen-zeitlich auf
eigenen Wunsch der Kamera-
den geschlossen.
Die sieben verbleibenden Feuer-
wehrstandorte (Baßlitz, Gäver-
nitz, Kmehlen, Lenz, Prieste-
witz, Strießen, Zottewitz) sowie
die Kommandostelle in Blat-
tersleben sollen erhalten blei-
ben. Jeder einzelne Standort
wird aufgrund der Größe des Gemeindegebietes benötigt. In
den vergangenen fünf Jahren wurde zusammen mit der
Verwaltung der Gemeinde Priestewitz weiter an der Moderni-
sierung und Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr gearbeitet.
Insgesamt investierte die Verwaltung über 440.000 Euro
(Eigenanteil und entsprechende Fördermittel des Frei-
staates Sachsen) in die Freiwilligen Feuerwehren der Gemein-
de. Für die Ortsfeuerwehr Strießen wurde ein Mannschafts-
transportwagen und für Ortsfeuerwehr Gävernitz ein
Tragkraftspritzenfahrzeug angeschafft. Im Jahr 2015 folgt ein
Mittleres Löschfahrzeug für die Ortsfeuerwehr Baßlitz. Neue
Tragkraftspritzen erhielten die Ortsfeuerwehren Kmehlen, Lenz
und Blattersleben. In den Ortsteilen Baßlitz und Lenz erfolgte
eine Umrüstung der Sirenen. Ein großer Teil der Kameraden
wurde mit neuen Dienstuniformen, kompletter Einsatz-
bekleidung und Funkmeldeempfängern ausgestattet.
Am 30. Juni 2012 wurde der Umbau des Feuerwehrgeräte-
hauses im Ortsteil Strießen abgeschlossen und das Gerätehaus
offiziell eingeweiht. Weitere Um- und Ausbaumaßnahmen zur
Erhaltung aller Standorte und Verbesserung der Einsatzbedin-
gungen sind für die Zukunft in enger Abstimmung mit der
Gemeindeverwaltung geplant und notwendig. Die Kameradin-
nen und Kameraden nutzen regelmäßig die Möglichkeit der
Teilnahme an den angebotenen Lehrgängen der Kreisausbildung
und der Landesfeuerwehrschule Sachsen in Nardt um ihren
Stand der Ausbildung zu festigen und zu erweitern. Zu prakti-

schen Übungszwecken besteht unter anderem die Möglichkeit
der Benutzung des Brandübungscontainers im FTZ Glaubitz.
Viel Zeit und Arbeit musste die Gemeindewehrleitung in den
letzten Jahren in die neue Alarm- und Ausrückeordnung der
Gemeinde Priestewitz investieren. Dies war notwendig gewor-
den, da mit Schließung der Rettungsleitstelle Riesa nunmehr
die Alarmierung und Einsatzkoordination von der neuen
zuständigen Rettungsleitstelle Dresden gesteuert wird. 
Weiterhin galt es die Einführung des Digitalfunks im Jahr 2015
vorzubereiten und die Kameradinnen und Kameraden auf diese
Umstellung entsprechend vorzubereiten. Zu den weiteren
Aufgabengebieten der Gemeindewehrleitung gehören auch die
regelmäßige Teilnahme an den Kreisbrandmeistersitzungen,
Schulungen des Kreisbrandmeisters, Durchführungen von
qualifizierten von Einsatzübungen und regelmäßige Sitzungen
des Feuerwehrausschusses zu organisieren, Abschließend
bedankt sich die Gemeindewehrleitung bei allen Kameradinnen
und Kameraden für die geleistete Arbeit einer jeden Orts-
feuerwehr und des Feuerwehrausschusses sowie dem der
Gemeindewehrleitung entgegen gebrachten Vertrauen in der
vergangenen Amtsperiode.

Frentzen, Bürgermeisterin, Troschütz, Gemeindewehrleiter

Dorffestnachlese

Am letzten Wochenende im Juni fand
unser diesjähriges Dorffest für die Orts-
teile Lenz / Nauleis / Altleis auf dem
Sportplatz in Altleis statt. Als erstes
möchten wir uns bei allen fleißigen eh-
renamtlichen Helfern, Organisatoren,
Unterstützern/Sponsoren und Akteu-
ren bedanken, die auch in diesem Jahr
wieder mit beigetragen haben, dass es
rund um ein gelungenes Fest gewor-
den ist. Selbst Petrus konnte einfach
nicht anders und schickte uns den
schönsten Sonnenschein und hielt die
Regenwolken im Zaum. Das Fest wur-
de am Freitagabend eröffnet mit einem zünftigen Skatturnier und
dem traditionellem Fass Freibier. An vier Tischen mit je 4 Spielern
wurde um den begehrten Pokal gespielt. Nach reichlich drei Stun-
den war alles entschieden. Als Sieger ging Herr Trepte aus Lenz
mit dem Pokal nach Hause. Anschließend war noch viel Trubel
im Festzelt bei der Musik der Disco Schneider und der Überra-
schungsband aus Dallwitz. Samstag stand ein Volleyballwettstreit
an. Drei Mannschaften kämpften um die Plätze, somit gab es kei-
nen Verlierer. Die Plätze eins bis drei wurden unter den Spielern
von Zschauitz, Altleis und Lenz entschieden. Auch die Kletter-
stange, die Hüpfburg und sonstigen Aktionen für die Kinder wa-
ren dicht belagert und fanden rege Nachfrage bei den Jüngsten
aus den drei Ortsteilen. Am Abend zum Tanz war das Festzelt gut
gefüllt und die Hüften konnten nochmal richtig in Bewegung
gesetzt werden bei fetziger Musik. Am Sonntag zum Handwerk-
erwettkampf standen sich sieben Mannschaften gegenüber,
darunter auch die Frauen aus Böhla. Sie wetteiferten um den Sieg
in den Disziplinen: Bierfassrollen, Sägen, Nageln und Radkappen
werfen. Sieger wurde die Mannschaft aus Nauleis gefolgt von
Böhla Männer und Reinersdorf. Mit Punktgleichheit teilten sich
die Mannschaften Frauen Böhla und die Lenz/Dallwitzer Platz vier.
Zum Frühschoppen spielte diesmal das Nachwuchsstreich-
orchester der Musikschule des Landkreises Meißen und das

Bestellung der neuen Gemeindewehrleitung,
GWL Uwe Troschütz, Bürgermeisterin Susann
Frentzen und stellvertr. GWL Ralf Reiche v.l.n.r
(stellvertr. GWL Frank Dietrich befand sich zur
Bestellung im wohlverdienten Urlaub)
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Streichersextett auf. Es hat allen sehr gut gefallen, denn das Fest-
zelt war sehr gut gefüllt. Punkt 13:00 Uhr wurde durch den alten
Schützenkönig das diesjährige Vogelschießen eröffnet. Es war ein
hartes Stechen. Ca. 30 Schützen hatten sich für den Wettkampf
eingeschrieben aber nur einer erwarb am Ende den Titel
„Schützenkönig 2015“. Wir freuen uns alle mit Melanie Werner
aus Altleis, denn sie erwarb die heiße Trophäe und kann sich stolz
„Schützenkönigin“ nennen. So langsam klang das Fest aus und
die letzten Festbesucher verließen das Gelände gegen 17:00 Uhr.

Der Festausschuss

Wir wünschen 
allen Schulanfängern für 
das Schuljahr 2015/2016 

einen guten Start

Aust, Nico, Strießen
Berger, Lea, Nauleis

Bergmann, Maurice, Porschütz
Born, Anna, Altleis

Börner, Maximilian, Zschauitz
Drewuschewski, Pia, Böhla Bhf.

Dürichen, Hugo, Zottewitz
Georg, Raphael, Zottewitz

Gränitz, Robert, Böhla Bhf.
Greve, Paula, Altleis

Hanneck, Oskar, Priestewitz
Hofmann, Stanley, Zottewitz

Kaiser, Leonie, Strießen
Koch, Felix, Medessen

Kunze, Philipp, Döschütz
Löffler, Noah, Baßlitz

Mühle, Pascal, Lenz
Necke, Maddox, Strießen

Rößler, Luisa, Stauda
Schnee, Selina, Kmehlen
Stach, Leonie, Priestewitz
Stach, Leon, Priestewitz

Stolz, Adrian, Piskowitz
Uebigau, Maya, Böhla

Zehme, Gustav, Lenz

2. PaPPelwegfest in Kmehlen
samstag, den 29.08.2015

ab 15:00 Uhr Kaffee & Kuchen & Waffeln
ab 16:00 Uhr Spiel & Spaß für die Kinder
ab 18:00 Uhr Suppen aus der Gulaschkanone 

und Gegrilltes
ab 20:00 Uhr Tanzabend mit Tombola-Verlosung

Die lose kann man zwischen 15:00 - 18:00 Uhr käuflich 
erwerben. Der erlös wird gespendet. wenn noch jemand einen
Kuchen beisteuern möchte, der oder die freiwillige meldet sich

bitte bei familie schneider (am Pappelweg).

wir freuen uns auf euren Besuch!

Die Bewohner vom Pappelweg
& der Jugend- und Ortsverein Kmehlen e.V.

Laubach im Juni, der schönste Monat
des Jahres
Kein anderer  bringt so viele schöne Veranstaltungen hervor,
das 3. Südhangsitzen war ein voller Erfolg. Unser 11. Vogel-
schießen war mit 29 Schützen gut besucht, neuer Laubacher,
neuer Schützenkönig, Stefan Vogel gelang es in diesem Jahr
den Vogel abzuschießen. Zum 23. Laubachtreffen, diesmal an
der Werra, Hannoversch Münden, machten sich 26  Besucher
auf den Weg. Wie in den letzten 2 Jahren fuhren wir einen Tag
früher um noch mehr von der Gegend kennenzulernen. Wir
besuchten das Europäische Brotmuseum in Ebergötzen und die
Wilhelm-Busch-Mühle, fuhren mit dem Schiff auf der Weser,
besuchten die Freilichtausstellung, Vergangenheit in Miniatur
„Der Mühlenplatz“ und beteiligten uns an der Stadtführung
in Hann. Münden. Bei einem Dorfspaziergang lernten wir das
Laubach, welches unserem am nächsten liegt, kennen. Mit
Pferdewagen fuhren wir, betrachteten die herrliche Landschaft,
ringsherum Berge und Wälder, die Kirche, und natürlich auch
die Freiwillige Feuerwehr. Alte Freundschaften wurden aufge-
frischt, neue geknüpft. Wir freuen uns schon auf das Treffen
2016 in der Stadt Laubach, diesmal im September.

W. Baehring
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70. Geburtstag von Frau Engelmann
70 - und täglich unter den Jüngsten! Ein großes Jubiläum stand
ins Haus. Am 12.7.2015 wurde unsere Bärbel Engelmann
70 Jahre. Am 13.7.2015 feierte das ganze Kinderhaus Prieste-
witz mit Frau Engelmann. Gemeinsam mit den Kindern hatte
sich das Kinderhausteam ein kleines Programm ausgedacht,
um auf das Herzlichste zu gratulieren.
Wir gratulieren und bedanken uns sehr für die langjährige,
blitzsaubere Zusammenarbeit. 

Katrin Enger, stellvertretend für das Kinderhausteam

Mit einem selbstgebastelten Reisebus und einem musikalischem
Melodienstrauß schicken wir unsere Frau Engelmann auf, hoffentlich
erholsame, Tagesfahrt

Vielen herzlichen Dank und weiterhin viel Gesundheit 
wünschen Ihnen, liebe Frau Engelmann, von ganzem Herzen

die Bürgermeisterin nebst Verwaltung. 

Die bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung gratulieren auf diesem Wege recht herzlich allen bürgern, die in den 
nächsten tagen ihren Geburtstag feiern. besonders möchten sie folgenden Jubilaren Glück und Gesundheit wünschen:

liebe seniorinnen und senioren
wir laden euch recht herzlich ein: 

25.08.2015
tagesfahrt nach Holzhau

Kremserfahrt, mittagessen, Kaffeetrinken
Abfahrtszeiten: 9.00 Uhr Nauleis · 9.30 Uhr baßlitz

Preis: 52,00 EUR

Vorschau:  07.09. 2015 – seniorennachmittag,
Programm der gs lenz

29.09.2015 – seniorennachmittag
spielbühne vom alberttreff und frau Propkopetz

Seniorenverein Baßlitz e.V.

Geburtstage August 2015

rudolf Preller 15.08. zum 78. Kmehlen
Brigitte ieme 16.08. zum 74. Baßlitz
friedhelm neumann 17.08. zum 86. lenz
Kunigunde Herrmann 18.08. zum 91. Porschütz
fritz ruhland 19.08. zum 84. Priestewitz
Ursula Böhland 20.08. zum 83. wantewitz
gerhard fiedler 20.08. zum 82. lenz
siegward ruhland 20.08. zum 77. Kmehlen
Ursula schumann 21.08. zum 94. Böhla Bhf.
günther winkler 21.08. zum 76. Priestewitz
Ursula Herzog 22.08. zum 85. Baßlitz
Johanna Dietrich 24.08. zum 80. stauda
Karin rozek 26.08. zum 73. geißlitz
monika siegel 26.08. zum 70. Priestewitz
renate lehmann 27.08. zum 80. nauleis
gerhard lösche 27.08. zum 78. Porschütz
Berta engel 29.08. zum 77. geißlitz
Joachim lehmann 29.08. zum 80. nauleis
gerhard löwe 29.08. zum 84. Priestewitz
inge laurinat 30.08. zum 77. Kmehlen
elfriede schröder 30.08. zum 83. lenz
eckhard Heine 31.08. zum 77. lenz
ernst schietzel 31.08. zum 71. Priestewitz

Geburtstage September 2015

adelheid ziegert 02.09. zum 73. strießen
rolf Knörnschild 03.09. zum 76. lenz
Bärbel-regina nitschke 03.09. zum 71. laubach
guntram ziegler 05.09. zum 78. Priestewitz
Joachim fehst 06.09. zum 90. Priestewitz
lena Klofski 07.09. zum 82. Böhla
siegfried logsch 07.09. zum 83. strießen
Jutta Heine 09.09. zum 74. lenz
Hilda Karitzki 10.09. zum 70. geißlitz
ingeborg walther 10.09. zum 78. strießen
gertrud lauruschkat 12.09.  zum 90. Kmehlen
gottfried littmann 12.09. zum 70. Böhla Bhf.
else Obersteiner 13.09. zum 82. Priestewitz
Hans-Joachim schüppler 13.09. zum 70. medessen
anni sömenek 13.09. zum 73. Kmehlen
ingrid weber 13.09. zum 77. Kmehlen

HerzlicHe glücKwünscHe zUm geBUrtstag!
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Trödelmarkt zum Schulanfang
Am 6. September feiern wir um 15.00 Uhr Erntedank
festgottesdienst mit Einsegnung der Schulanfänger und Schul-
kinder in der Lenzer Kirche. Anschließend wollen wir im
Pfarrhof gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammensitzen. Für
die Kinder wird es Spiele geben. In naher Zukunft wollen wir
das Dach und die Fassade der Lenzer Kirche angehen. Dafür
sind wir natürlich auch auf Spenden aus der Gemeinde
angewiesen. In diesem Fall auf Sachspenden. Anlässlich des
Erntedankfestes wollen wir auf dem Pfarrhof einen Trödelmarkt
veranstalten.  Frei nach den Motto: Sie helfen uns, wir helfen
Ihnen! Bestimmt gibt es in Ihrem Haushalt, Boden oder Keller
Dinge, die alt, schön oder kurios sind, Ihnen aber nur im Wege
stehen, und die Sie von einer Ecke in die andere räumen. In den
letzten zwei Augustwochen können bei Zehmes abgegeben
werden: Haushaltsgegenstände aus Porzellan, Glas, Keramik –
Kinderbücher und Kinderspielzeug (keine Kuscheltiere) – Brief-
marken, Orden, Ehrenzeichen – Schmuck – Eisenbahnen –
Uhren, Fotoapparate – Gemälde – Christbaumschmuck – uvm.
(Wir werden sichten und entscheiden).

Alle abgegebenen Dinge werden zugunsten der Kirche
versteigert. DANKE!

ZUR VERMIETUNG
Sonnige/sanierte 3-R.-Whg., 73 qm,  1. OG mit Keller,
Gartennutzung, Garage oder Stellplatz, in Priestewitz

ab August 2015 zu vermieten. KM 450 € zzgl. NK.
Kontakt: 0162/9704426

Wir möchten uns für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Silberhochzeit
sowie bei den Altleiser Rankewicklern recht herzlich 

bedanken. Es war für uns eine unvergesslich schöne Feier.

Altleis, 16. Juni 2015
Roland & Rita Werner 

So viele Leute haben uns Glück gewünscht.
So viele Leute haben uns bedacht.

So viele Leute haben uns eine Freude gemacht.

Ihr habt alle dazu beigetragen, dass unsere

Hochzeit
für uns unvergesslich bleiben wird. 

Danke!

Enrico und Gloria Marx
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Nach einer ausgedehnten Gründungsphase ist es  nun endlich soweit.
Die Gemeinde Priestewitz ist, nach der Eintragung im Vereinsregister
beim Amtsgericht Riesa, welche kurz bevorsteht,  um einen Verein
reicher. 
Aus gegebenen Anlass möchten wir uns kurz vorstellen:     
Wir sind Jugendliche und Erwachsenen im Alter von 12 bis
30 Jahren, die gemeinsam seit mehreren Jahren Fußball spielen und
Motocross fahren. Wir haben schon an Turnieren und Sportveranstal-
tungen teilgenommen und eigene Veranstaltungen mit großem
Erfolg organisiert. Um den Sport auch in Zukunft weiter in Strießen
und Umgebung zu unterstützen, haben wir den Entschluss getroffen,
einen Sportverein zu gründen. Das ist uns nun gelungen und deshalb
möchten wir mit Ihnen unser 1. Strießner Familienfest feiern. 

Wann? am 08.08.15 von 10-15 Uhr
Wo? Sportplatz Strießen  

Von Quadfahren über Hüpfburg bis zur Familienchallenge
ist für die ganze Familie etwas dabei. Alles kostenfrei!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
Wir würden uns sehr über  ihren Besuch freuen. 

Matthias Logsch und David Walther
Vorsitzende der SG Strießen 07

7
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Bestattung und Freier Redner
Hans-Georg Ziermann

fachgeprüft mit Erfahrung

01561 Lenz · Dresdner Straße 6
Telefon: Tag & Nacht 035249-71352

im Preis günstig – im Service hoch
www.ziermann-bestattungen.de

Sporttermine August 2015
Samstag, 1.8.2015 | 14:30 Uhr | TSV Langhennersdorf – Priestewitz
Samstag, 8.8.2015 | 15:00 Uhr | FSV Wacker Nünchritz – Priestewitz

Samstag, 8.8.2015 | 13:00 Uhr | SV Prösen  2. – Priestewitz  2.
Donnerstag, 13.8.2015 | 18:30 Uhr | SV Saxonia Nauwalde – Priestewitz 

Samstag, 15.8.2015 | 15:00 Uhr | Priestewitz – 1. Punktspiel
Samstag, 22.8.2015 | 15:00 Uhr | Priestewitz – 2. Punktspiel

Freitag, 28.8.2015 | 18:30 Uhr | Alte Herren
Priestewitz – Grün-Weiß Ebersbach

Samstag, 29.8.2015 | 15:00 Uhr | Priestewitz – 3. Punktspiel
Samstag, 29.8.2015 | 13:00 Uhr | Priestewitz 2. – 1. Punktspiel

Samstag, 29.8.2015 | 10:30 Uhr | B-Junioren
SpG Priestewitz/Merschwitz – 1. Punktspiel

Samstag, 29.8.2015 | 9:30 Uhr | F-Junioren | Priestewitz – 1. Punktspiel

Kirchliche Veranstaltungen 2015
Gottesdienste August Lenz und Wantewitz
16.08. 8.30 Uhr Gottesdienst in Wantewitz
23.08. 8.30 Uhr Gottesdienst in Lenz
30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Wantewitz

Gottesdienste August Skassa - Strießen
09.08. 8.30 Uhr Gottesdienst in Skassa
16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Strießen
23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Skassa
30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Strießen

Gottesdienste August Diesbar - Seußlitz
16.08. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Seußlitz
23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Merschwitz

Verkaufe Bauland in Kmehlen
(privat) vollerschlossenes Grundstück, 592 m² 

Informationen: Tel. 0170/9928709

Nachlese zum Konzert von Reminiszenz
Pascal von Wroblewsky St. Urban 
Wantewitz am 25. April 2015, 19.30 Uhr

Pascal von Wroblewsky beherrscht vier Oktaven, eigentlich ist
allein diese Tatsache einen Besuch des Konzertes am Sonn-
abendabend wert gewesen.
Das Duo Jazzlust und Pascal von Wroblewsky brachten ihre
Interpretationen von Bach bis Händel in Perfektion zu Gehör.
Die hervorragende Akustik in St. Urban verfeinerte die
Wahrnehmung und hinterließ einen bleibenden Eindruck bei
unseren Konzertbesuchern. In dieser kleinen Besetzung war
unter allen Zuhörern nur  ein Knistern in den Bankreihen zu
spüren. Sicher ist diese Musik nicht jedermanns Geschmack,
was uns auch an Hand des Publikums nicht verborgen blieb.
Aber anhand Ihrer Tourneen, die Sie unter anderem nach
Kuba, Afrika, China und halb Europa führten, in Wantewitz
einen Abend zu gestalten freute uns sehr!

Man merkte auch ihr und ihren beiden Begleitern Michael
Winkler – Blechblasinstrumente und Thomas Kreibisch –
Tasteninstrumente an, dass es Ihnen Freude machte an diesem
Ort zu spielen. Eine kleine Pause nach ca. anderthalb Stunden
bei gutem Wein und leckeren Brötchen schuf eine schöne
Atmosphäre um über den Ohrenschmaus zu philosophieren.
Weiter ging´s zum zweiten Teil, der für meine Begriffe etwas
souliger das Publikum begeisterte. Der Höhepunkt des Abends
war die Interpretation des Titels von Louis Armstrong „What a
wonderful World“ natürlich in Anspielung auf Wantewitz.
Allein die Kraft ihrer Stimme riss am Ende auch den letzten
Zuhörer aus seiner Lethargie und nach zwei Zugaben und teils
stehenden Ovationen ist es ein bleibendes Erlebnis gewesen.
Zum Abschluss gab es noch ein paar erwärmende Worte auf
den Nachhauseweg und zur Erinnerung für die Solisten eine
Flasche St.Urban Jubiläumswein.
An dieser Stelle sei allen, die zur Gestaltung dieses Events
beigetragen haben, herzlichst gedankt. PS. Für zehn Euro
Ticketpreis ein Fest der Sinne, wenn man an andere Kulture-
vents denkt wie H.F.91,- €; R.K. 58,- €; ACDC 100,- € u.s.w. 

Ein nächstes Konzert in St. Urban wird sicher durch Ihren Be-
such bereichert. Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr Erscheinen. 

Im Namen der Organisatoren , Ihr K.C.


